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Neuwahlen in England
Ein großes engliſches Blatt will aus beſter Quelle er

fahren haben daß die Auflöſung des Parlaments
in wenigen Monaten bevorſtünde und daß im Herbſt
Neuwahlen ſtattfinden würden

Falls dieſe Mitteilung zutrifft würde dem gegenwärtigen
Parlamente noch nicht einmal die Hälfte ſeiner geſetzmäßigen
Lebensdauer beſchieden geweſen ſein Da nun bei den
letzten allgemeinen Wahlen die konſervativunioniſtiſche Re
ierung eine über Erwarten große Mehrheit erlangt hatſo muß man anerkennen daß die Anberaumung von Neu

wahlen nachdem noch nicht die Hälfte der Legislaturperiode
verſtrichen iſt ein Akt großer Nobleſſe ſeitens der Regierung
wäre denn ſie begebe ſich freiwillig in die Gefahr an Stelle
einer vorhandenen großen Mehrheit durch ein ungünſtiges

Votum der Wählerſchaft eine geringere Mehrheit zu erlangen
oder gar in die Minderheit zu geraten und abdanken zu
müſſen Dieſe Gefahr liegt um ſo näher als gerade die in den
letzten Wochen ſtattgehabten Erſatzwahlen einen ſtarken
Druck nach links haben wahrnehmen laſſen Dieſe

Erſatzwahlen haben ſtattgefunden in Wahlkreiſen die zu den
ſicherſten Sitzen der gegenwärtigen Regierungsmehrheit ge
hörten In zwei dieſer Wahlkreiſe hat die Oppoſition ob
geſiegt und zwar nicht nur mit einer kleinen Zufalls
majorität ſondern mit einer ſie ſelbſt verblüffenden
Mehrheit den dritten Wahlkreis hat die parlamentariſche
Majorität voll behauptet aber ihr Stimmenplus das bei
den letzten allgemeinen Wahlen noch 2300 betragen hatte
ſank auf 1100 herab

Eine gelegentliche Niederlage hätte an ſich nichts zu be
ſagen denn dergleichen findet bei Erſatzwahlen überall ſtatt
aber zwei ſchwere Schlappen und eine halbe Niederlage un
mittelbar hintereinander das deutet doch wohl auf
eine weſentlich veränderte Stimmung der Wählerſchaft hin
Nun ſcheint die Regierung allerdings zu hoffen eine der
Urſachen der Niederlage ziemlich bald beſeitigen zu können
Der Schatzkanzler Ritchie hat im Unterhauſe erklärt er
hoffe daß die Laſten der Steuer zahler ſich in
dieſem Jahre vermindern würden Träfe dieſe Zu
ſicherung noch vor den Neuwahlen zu ſo würden aller
dings die Chancen der Regierung weſentlich gebeſſert
werden denn es iſt unbeſtreitbar daß die infolge des ſüd
afrikaniſchen Krieges eingetretene erhebliche Mehrbelaſtung
der Steuerzahler durch allerlei unbequeme und käſtige Ab
gaben eine der Haupturſachen der Verſtimmung iſt Aber
einmal machen es die großen Neuforderungen für Heer und
Marine nicht eben wahrſcheinlich daß in abſehbarer den
eine Erleichterung der Steuerlaſt ſich bemerklich machen
wird und zweitens hat Herr Ritchie nur eben eine Hoff
nung ausgeſprochen die um ſo verdächtiger iſt als gleich
zeitig ein Vorſchlag eine beſtimmte läſtige Steuer zu be
ſeitigen von der Regierung nachdrücklich bekämpft und
demgemäß auch vom Parlamente abgelehnt wurde
Die Regierung ſcheint aber ihre Hoffnung nicht ſowohl

auf die Wirkung von Steuererleichterungen zu ſetzen als
auf die ihr noch während des Burenkrieges ſo feindlich ge
ſinnten Jren Schon bei der Beratung der Heeres
forderungen fiel es auf daß während verſchiedene An
hänger der Regierung ſcharf mit ihr ins Gericht gingen die
Jren ſich paſſiv verhielten Bei der Abſtimmung enthielten
ſie ſich dann ihrer Stimme wodurch der Regierung trotz
des Abfalles einer Anzahl von Konſervativen und Unioniſten
eine anſtändige Mehrheit geſichert wurde Dieſes Wohl
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Kriegstechniſche Fortſchritte

Slizze von Dr Reinhold Günther Vaſel
Im Vordergrunde des militäriſchen Intereſſes ſtehen im

Augen blick immer noch die SchnellfeuerFeldgeſchütze Krupp
Schneider Canet Cockerill Nordenfelt Hotſchkiß Ehrhardt
und wie die Herren Kanonenfabrikanten alle heißen ſie
überbieten ſich in genialen Konſtruktionen um die große
Aufgabe zu löſen ein in jeder Hinſicht brauchbares modernes
Feldgeſchütz zu ſchaffen Uebrigens hat es ſchon früher als
das glatte Rohr allein die Schlachtfelder beherrſchte recht
anſehnliche Leiſtungen im ſchnellen Schießen der Artillerie
gegeben Bereits 1728 beſaß Preußen ein leichtes Hinter
ladergeſchütz das ſechs Male in der Minute zu feuern ver
mochte aber praktiſch galt der Satz daß auf dem Schlacht
felde höchſtens zwei Schüſſe in der Minute getan werden
könnten Dieſe Norm iſt ſelbſt noch in der Deutſchen
Schießvorſchrift von 1877 feſtgehalten worden Die modernen
Schnellfeuergeſchütze können nun auch wenn nach jedem
Schuſſe genau nachgerichtet wird mit Leichtigkeit mindeſtens
zehn Mal in der Minute ſeuern und bei grober Richtung
ſogar bis zu zwanzig Mal Man erreicht dieſe Leiſtung
durch Aufhebung des Rücklaufes und durch die Verwendung
von Metallkartuſchen die als gewaltig vergrößerte Gewehr
patronen gelten können

Während die Artillerien des europäiſchen Feſtlandes vor
läufig noch trotz einzelner gegneriſcher Stimmen der Anſicht
ſind daß die Röhrweite des zukünftigen Feldgeſchützes nicht
unter 7,5 em ſinken dürfte ſofern eine genügende Geſchoß
wirkung erzielt werden ſoll ſchwärmt eine große Partei in
n für 3,5 emSchnellfener Geſchütze die Maxim
konſtruierte und die im ren Kriege unter dem
ſchönen Namen PomPoms bekannt wurden Dies
erſcheint um ſo ſonderbarer als die Erfahrungen die man
mit dem gebrechlichen artilleriſtiſchen Spielzeuge machte
keineswegs zu deſſen Gunſten ſprachen In der britiſchen
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wollen der Jren erklärt ſich durch das Programm einer
weſentlichen Erweiterung der lokalen Selbſt
verwaltung für Jrland mit dem die Regierung in den
Wahlkampf ziehen will

Es mag wohl ſein daß die Regierung damit die Jren
ſowohl auf der grünen Jnſel ſelbſt wie die in England
lebenden ſich wöhlgeneigt macht Auf der anderen Seite
aber wird ſie viele Stockengländer welche die Jren als eine
SklavenNation anſehen gegen ſich aufbringen und gerade
durch das iriſche Programm manchen Wahlſitz in England
und Schottland verlieren Dann kann es ſehr leicht kommen
daß die Liberalen zwar nicht die Mehrheit erlangen die
konſervativunioniſtiſche Alliance aber auch nicht und daß
dann die Jren mit ihren Stimmen die Entſcheidung
in der Hand haben Es würde dann ſo werden wie
in den letzten Zeiten des liberalen Miniſteriums und gleichwie
wie die Liberalen an dem Mangel einer eigenen Mehrheit
ſchließlich zu Grunde gingen würde es der konſervativ
unioniſtiſchen Regierung ebenſo gehen a

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern auf der Rückfahrt von Kiel
nach Berlin den Vortrag des Chefs des Militärkäbinetts
Generalleutnants Grafen Hülſen Haeſeler Um 5/2 Uhr nach
mittags traf der Kaiſer von Kiel in Berlin ein

Landrat a D v Winterfeld auf Menkin Kreis Prenz
lan erhielt den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub der kommandierende General des XIX Armeekorps
v Treitſchke den Roten Adlerorden erſter Klaſſe der Kom
mandant von Dresden Generalmajor Frhr v Stralenheim
den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe

Ueber die Hhbothekenbewegung in Preußen
enthält die Statiſt Korr eine Zuſammenſtellung aus der
hervorgeht daß in den 14 Jahren vom 1 April 1886 bis
31 März 1900 in den Städten ſowie in den Landgemeinden
und Gutsbezirken mit ſtädtiſchem Weſen insbeſondere in den
Fabrikorten und Vorortsgemeinden der Großſtädte 23,286 Mill
Mark an Hypotheken und Grundſchulden eingetragen dagegen
11,442 Mill Mark gelöſcht worden ſind ſodaß die Zu
nahme der Grundverſchuldung 11,844 Mill Mark
beträgt

In den Gemeinden 2c mit ländlichem Charakter beliefen
ſich die Eintragungen auf 10,673 Mill M und die Löſchungen
auf 7123 Mill mithin die Mehrverſchuldung 3550
Mill M Die gelöſchte Summe erreichte in den Städten c
nur 49,1 Proz dagegen auf dem Londe 66,7 Proz der ein
getragenen Summe Die Mehrbelaſtung des Grundbeſitzes
die in den 14 Jahren mehr als 15 Milliarden im
Jahresdurchſchnitt alſo über 1 Milliarde genau in
den ſtädtiſchen Bezirken 790 in den ländlichen 237 Mill
beträgt in den letzten Jahren ſogar auf 1 Milliarden ſteigt
erſcheint zunächſt ungemein groß man darf aber nicht vergeſſen
daß durch Bebanung Anlage von induſtriellen Unternehmungen
uſw täglich neue beleihungsfähige Werte entſtehen und zwar in den Städten naturgemäß in viel ſtärkerem
Maße als auf dem Lande wenn auch in vielen Gegenden
beſonders im Rheinland in Weſtfalen und in Schleſien Ge
meinden von noch überwiegend ländlichem Charakter ſchon ſtark
mit induſtriellen Anlagen durchſetzt ſind Ferner nehmen in
den größeren Städten die Baugründe und Ge
bäude faſt überall im Verkehrswerte ſtark zu ſo
daß eine Mehrbelaſtung ſchon an ſich nichts Bedenkliches hat
Auf dem Lande findet eine Steigerung des Bodenwertes aller
dings nur in beſchränktem Maße ſtatt in manchen Gegenden
hat ſogar ein Rückgang ſtattgeſunden aber auch hier hat die

Artillerie iſt freilich alles möglich denn die weittragendſten
militäriſchen Beſchlüſſe werden in England gewöhnlich von
Leuten gefaßt deren Urteilsvermögen nicht durch Fach
kenntniſſe getrübt erſcheint

Auch bei dem Jnfanteriegewehr gelangte man wieder zu
der Anſicht daß 7,5 bis 8 mm Laufweite die äußerſte Grenze
für eine brauchbare Handfeuerwaffe ſei und daß man von
der weiteren Herabſetzung des Geſchoßdurchmeſſers abſehen
müſſe Die Beobachtungen welche die Kriegschirurgen ſeit
1898 machten taten in überzeugender Weiſe dar daß die
ſtahlgepanzerten Geſchoſſe von 7,6 und 5 mm Durchmeſſer
den von ihnen getroffenen Mann W ſelten
ſogleich außer Gefecht ſetzen Ja es erſcheint ſehr aug
ob dieſe kleinen Projektile einen Reiterangriff wirkſam auf
zuhalten vermögen Andererſeits wünſcht man nun ein
Jnfanteriegewehr das ſich ſelbſt ladet und feuerbereit macht
Nachdem die automatiſchen Fauſtfeuerwaffen d h die
SelbſtladePiſtolen in den Konſtruktionen von Bergmann
Browning Borchardt Lueger Mannlicher und Mau er als
durchaus brauchbare Kriegswerkzeuge vorliegen und teilweiſeſchon in den Heeresdienſt eingeſtellt worden ſind konnten

viele bis dahin ſchwebende techniſche Fragen Erledigung
finden Bereits gibt es denn auch ſchon mehrere Infanterie
gewehre die automatiſch arbeitend vom Schützen nur noch
verlangen daß er ihr Magazin füllt daß er zielt und feuert
Selbſttätig werfen ſie die ausgefeuerte Hülſe aus öffnen
ſchließen und ſpannen ſie den Verſchluß Wenngleich es
möglich erſcheint mit ihnen 40 bis 50 gezielte Schüſſe in
der Minute abzugeben ſo liegt darin doch nicht der Haupt
wert dieſer Waffen Viel wichtiger iſt es daß ſie keinen
Rückſtoß mehr äußern weil die beim Schuſſe auftretenden
Gasſpannungen zum Betriebe des Verſchluſſes gebraucht
werden un daß ſie dem Manne die ermüdenden
mechaniſchen Handgriffe erſparen Er kann mit ihnen alſodie geſamte Anſmerkſanteit für ein eutes Treffen verwenden

Freilich wird noch eine Reihe von Jahren verſtreichen ehe
die verſchiedenen Heere ihre jetzige e en
durch Selbſilade Gewehre erſetzen aber in nicht allzuferner

Anlegung von Eiſenbahnen Kanälen u ſ w oft auf den Boden
wert ſtark ſteigend eingewirkt Dazu kommt noch der gerade in
der Landbevölkerung weit verbreitete Widerwille gegen
die Löſchung bezahlter Hypotheken wobei auch derHinblick auf die Beſteuerung eine weſentliche Rolle ſpielt Unſeres
Erachtens ſind alſo die hohen Ziffern der Mehrverſchuldung an
ſich kein bedenkliches Zeichen für eine zunehmende r
des Grundbeſitzes Man müßte die Wertſteigerungen von Grun
und Boden ſowie Gebänden kennen um die Mehrbelaſtungen vom
wirtſchaftlichen Standpunkt aus prüfen zu können überdies
dient die Aufnahme von Hypotheken vielfach Zwecken die eine
Steigerung des Wertes und der Rente der belaſteten Grund
ſtücke erſt in ſpäterer Zeit hervorrufen Beachtet muß bei der
Würdigung der Ziffern über die Mehrbelaſtung jedenfalls werden
daß ſich in Zeiten wirtſchaftlichen Aufſchwungs eine
ſtärkere Zunahme dieſer Mehrbelaſtung zeigt als
in denen wirtſchaftlichen Niedergangs in denen ſogar ein Rück
gang ſtattfindet Von 1895 zu 1896 iſt der Ueberſchuß der Ein
tragungen über die Löſchungen um 88 Millionen Mark geſtiegen
von 1896 zu 1897 um 114 von 1897 zu 1898 um 151 von 1898
zu 1899 um 158 Millionen Mark wogegen von 1899 zu 1900
ein Rückgang um 49 Millionen Mark ſtattgefunden hat Auf
dem Lande zeigt die Zunahme der Mehrbelaſtung ſchon ſeit 1897
von Jahr zu Jahr eine niedrigere Ziffer 1897 betrug ſie 44
Millionen Mark 1898 36 1899 30 1900 nur noch 8 Millionen
Mark Jn Berlin allein hat im Jahre 1900 infolge der Zu
rückhaltung der Grundſtückſpekulation und des Zuſammenbruchs
mehrerer Hypothekenbauken ein ſtarker Rückgang der Mehr
belaſtung von 139 auf 102 Millionen Mark ſtattgefunden ebenſo
in den Städten der Provinz Brandenburg unter denen die
Vororte von Berlin die größte Rolle ſpielen von 238 auf 210
Millionen Marhkh

Politiſches
Nach ſeiner Abreiſe von Kopenhagen hat Kaiſer Wil

helm an den König von Dänemark folgendes Tele
gramm geſandt

Seiner Majeſtät dem König
Es iſt mir ein Bedürfnis des Herzens Dir nochmals

Meinen wärmſten Dank auszuſprechen für die un
vergeßlich ſchönen Tage die Jch bei Dir und imKreiſe aller der lieben Deinen verbringen durfte Vom Tage
des glänzenden Empfanges an den Du und die Bevölkerung
Deiner ſchönen Hauptſtadt Mir bereitet hatten bis zum letzten
Augenblick wo ich Dir Lebewohl ſagen mußte war der
Aufenthalt für Mich eine ungetrübte Freude Empfange
Meinen beſonderen Dank dafür daß Du Mich in
den Kreis Deiner Familie aufgenommen haſt
und ſei überzeugt daß Jch Mich fortan als Sohn des
Hauſes fühle Jch bitte zu Gott daß er Dein nahes Ge
burtstagsfeſt für Dich Dein Haus und Dein Volk zu einem
Tage der Freude geſtalten und Dich noch lange in ungetrübter

Geſundheit erhalten möge WilhelmZu gleicher Zeit mit dem Bekanntwerden dieſes Telegramms
veröffentlicht die Nordd Allg Ztg einen Glückwunſch
zum Geburtstage des Dänenkönigs in dem ſie ſagt

Der König von Dänemark vollendet morgen ſein 85 Lebens
jahr Umgeben von zahlreichen Familienmitgliedern die in
Liebe und Verehrung zu ihrem Haupte emporblicken begeht
der König das Feſt in ſeltener Friſche des Geiſtes und Kör
pers von der er noch in den Tagen während des Beſuches
des Kaiſers erfrenliches Zeugnis abzulegen mannigfache Ge
legenheit hatte Mit den Angehörigen des Herrſcherhauſes
vereinigt ſich das däniſche Volk um den Ehrentag des
Monarchen zu begehen unter deſſen bald vierzigjähriger
weiſer Regierung das Land auf allen Gebieten des
geiſtigen und materiellen Schaffens einen über
aus großen Aufſchwung erlebte Auch von Deutſchland werden dem ehrwürdigen Herrſcher des Nachbarlandes
aufrichtigſte Glück und Segenswünſche darge
bracht und mit ihnen die Hoffnung verbunden daß die Vor
ſehung dem Könige noch lange Jahre ungebrochener Geſund

Zeit dürfte das Eintreten dieſer Umwandlung gewiß zu er
warten ſein

Doch der beſte Schütze und das beſte Gewehr nützen ſo
gut wie nichts im Gefechte wenn die Entfernung von dem
zu beſchießenden Gegner nicht raſch ermittelt werden kann
Das Diſtanzenſchätzen iſt nun bekanntlich eine Kunſt die
nur beſonders Befähigte einigermaßen erlernen und die
ihnen bei nicht fortgeſetzter Uebung zudem ſehr raſch wieder
verloren geht Seit mehr als fünfzig Jahren hat man ſich
deshalb bemüht Entfernungsmeſſer zu konſtruieren die
leicht zu handhaben ſind möglichſt keine Fehler beim Ge
brauche äußern und auch keinen zu hohen Fabrikationspreis
aufweiſen Jm Augenblick werden in verſchiedenen Heeren
Feldſtecher der praktiſchen Prüfung unterzogen die zugleich
als Entfernungsmeſſer dienen Mit dem Jnſtrumente des
franzöſiſchen Majors Souché kann jeder gehende oder
ſtehende Mann ſowie ein Reiter auf die für das Infanterie
gewehr praktikable Weite anviſiert und die entſprechende
Entfernung bei einiger Uebung raſch ziemlich genau
gemeſſen werden Aber der Feldſtecher koſtet 150 Mark und
iſt doch wohl nur von Leuten zu gebrauchen die über recht
gute Augen verfügen ein Beſitz der allem Anſcheine nach
nicht eben mehr allzu häufig vorkommt Der ebenfalls aus

e ſtammende Feldſtecher von Cohnon iſt weit
chwieriger zu handhaben und bedarf zur vollen Aus

nutzung ſogar eines Statives ganz abgeſehen davon daß
er etwa 250 Mark koſtet Ebenſo teuer iſt der noch weniger
bequeme ſtereoſkopiſche Feldſtecher zum Entfernungsmeſſen
von Chermon ſodaß ſein direkter Konkurrent Souché bisher
am meiſten Anerkennung wenigſtens verhältnismäßig 8
funden hat Jn Frankreich und in Rußland wurde amt
die Konſtruktion von Souché als die de en do
bleibt gerade auf dieſem Gebiete für tüchtige Optiker immer
noch ein weites Arbeitsfeld das dem glücklichen Erfinder
einen reichen Lohn verſpricht

Große Fortſchritte wurden in jüngſter Zeit in der elek
triſchen und optiſchen Feldtelegraphie erzielt Beſitzt dog
Deutſchland ſeit 1897 einen für Kavalleriepatrouillen ein



ewähren möge die in den Dienſt desit und Tatkrax t immerdar das Lebensziel des hohen
olkswohls zu ſtellen

Jubilars war
Wie der Diſch von angeblich beſtinſormierter Seite

geſchrieben wird haben ſich aus dem Kaiſerbeſuch in Däne
mark direkt praktiſche Konſequenzen in politiſcher
Hinſicht nicht ergeben Aus dem Verhalten der däniſchen
Bevölkerung während des kaiſerlichen Beſuches ging hervor daß
nicht nur die höfiſchen Kreiſe unſerem Monarchen ihre Sympathie
entgegenbrachten ſondern daß vielmehr auch in den Volks
kreiſen ein erfreulicher Umſchwung der Stimmung im Ver
gleich zu früher zu konſtatieren war Galt das Verhalten des
Volks auch in erſter Linie der Perſönlichkeit des Kaiſers die
allenthalben beſondere Sympathie erregt ſo iſt er doch immerhin
der Repräſentant des politiſchen Prinzips das Deutſch
land in ſeinem Verhältnis zu den anderen Staaten verfolgt So
muß notwendigerweiſe hieraus der Schluß gezogen werden daß
die gegenſeitigen Beziehungen zwiſchen Dänen und Dentſchen in
erfrenlicher Beſſerung begriffen ſind und die in letzier Zeit her
vorgelretene Stimmung zu Gunſten Deutſchlands ſich vertieft
hat Es iſt anzunehmen daß der von anderer Seite oft genug
anfgeſtellten Behauptung von der Exiſtenz einer deutſchen
Gefahr die für die kleineren Nachbarländer des Deutſchen
Reiches angeblich beſtehen ſollte durch die ſeitens der deutſchen
Regierung verfolgten Friedenspolitik der Boden entzogen worden
ift Viel eher könnte man eine Gefahr an anderen Stellen
wittern Man kann ſich daher der Hoffnung hingeben daß bei
weiterer Fortdauer der europäiſchen Friedensära die noch vor
handenen Gegenſätze ſich verwiſchen werden und daß die wün
ſchenswerte Annäherung dieſer Nachbarſtaaten an das Deutſche
Reich neuere Fortſchritte macht Dies würde ſich in erſter Linie
auf die Geſtaltung der Zoll verhältniſſe zwiſchen den
Ländern in deren gegenſeitigem Jntereſſe ein engerer Zoll
anſchluß angezeigt wäre beziehen Der Anſtoß zu einem Ent
gegenkommen in dieſer Hinſicht müßte allerdings den kleineren
Nachbarländern überlaſſen werden da eine Jnitiative der
deutſchen Regierung auf dieſem Gebiete leicht zu Mißdeutungen
Anlaß geben könnte Zu dieſem allen gehört aber eine gewiſſe
Zeit während welcher die Frucht vielleicht reifen wird Nach
dem gegenwärtigen Stande der politiſchen Konſtellation iſt man
ſich in maßgebenden Kreiſen bewußt daß im Falle eines
Krieges zwiſchen Zwei und Dreibund Dänemark auf Seiten
des letzteren zu finden ſein würde Dies iſt ebenſo ſicher wie
die Fortſetzung der inneren Politik der deutſchen Regierung gegen
däniſche Umtriebe in Schleswig deren Fortdauer eine humane
aber zielbewußte Abwehr erfordert Der jetzige Oberpräſident
Frhr v Wilmowski wird die Zügel ſeiner Regierungsgewalt

ſtraffer als bisher anziehen aber auch nicht ſchleifen
aſſen

Jn Bundesratskreiſen nimmt man an die Entſcheidung
über die Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes
werde einſtweilen ausgeſetzt bleiben

Volkswirtſchaftliches
Zu den Handelsvertragsverhandlungen berichtet

das Berl Tagebl Am Montag beendete in Petersburg die
unter Vorſitz des Gehilfen des Finanzminiſters Timiriaſew
tagende Spezialkonferenz die Beſprechungen des
deutſchen Zolltarifs und formulierte die wünſchenswerten
Veränderungen und Ermäßigungen für den ruſſiſchen Export
wobei insbeſondere die ſanitätspolizeilichen Maßregeln Deutſch
lands ins Auge gefaßt ſind

Unter Vorſitz des Oberberghauptmanns v Velſen fand am
2 und 3 April in Berlin eine Sitzung der Stein und
Kohlenfall kommiſſion ſtatt worin über die Ergeb
niſſe der Studienreiſen nach Großbritannien
Frankreich Belgien Oeſterreich und Sachſen und
über die dortigen Maßnahmen gegen den Stein und Kohlenfall
und die Nutzanwendung dieſer Ergebniſſe für den preußiſchen
Steinkohlenbergbau ſowie über die in den letzten zwei Jahren
angeſtellten Verſuche mit neuen Abbau und Ausbau
methoden und mit Acetylenbelenchtung berichtet wurde All
jeitig wurde anerkannt daß es dringend erwünſcht ſei dieſe
Verſuche insbeſondere die mit dem Spülverſatzverfahren und
dem ſyſtematiſchen Ausbau die nach den bisherigen Erfahrungen
geeignet erſcheinen die Gefahr von Stein und Kohleufall
erheblich zu vermindern in umſangreichem Maße weiter fort
zuſetzen Die Kommiſſion wird vorausſichtlich im Jahre 1905
wieder zuſammentreten

Parlamentariſches
Nach mündlichen Mitteilungen von württembergiſchen

Regierungsbeamten weiß ein Mitarbeiter der Frankf Zeitung
mitzuteilen daß der Bundesrat ſich dahin geeinigt haben ſoll
die Stichwahlen im ganzen Deutſchen Reich auf den Siegerlaune zur Schau trugen

das wäre alſo am 6 Tage nach derh l ach den Dienſt in Blockhäuſern22 Juni zu verlegen

Hauptwahl

wahlen erforderlichen öffentlichen Bekanntmachungen noch zu er
laſſen

Parteinachrichten
Nunmehr ſind für die 28 Wahlkreiſe die gegenwärtig

von der Freiſinnigen Volkspartei im Reichstage ver
treten werden die Kandidaten für die Neuwahlen fämt
lich aufgeſtellt Es kandidieren demnach Tilſit Niederung
Gutsbeſitzer und Stadtrat Dultz in Königsberg 1 Berliner
Wahlkreis Präſident des Aelteſtenkolleginms der Kaufmannſchaft
Kaempf 5 Berliner Wahlkreis Schulrat Dr Zwick Grün
berg Freiſtadt Handelskammerpräſident Blell in Brandenburg
Sagan Sprottau Dr Müller in Gr Lichterfelde Lüben
Bunzlau Prof Dr Doormann in Königshütte Löwenberg
Rektor Kopſch in Verlin Liegnitz Haynaun Rechtsanwalt Pohl
in Gleiwitz Landeshut Jauer Bolkenhayn Dr Otto Hermes
in Berlin Schönau Hirſchberg Rechtsanwalt Ablaß in Hirſch
berg Görlitz Lauban Jngenieur Lüders in Görlitz Lieben
werda Torgan Dr med Bernſtein in Charlottenburg Quer
furt Merſeburg Generalſekre iär des Fiſchereivereins Fiſcher
in Steglitz Nordhauſen Syndikus Dr Wie mer in Berlin
Mühlhauſen Langenſalza Profeſſor Eickhoff im Remſcheid
Schleswig Eckernförde Buchdruckereibeſitzr Spethmann
in Eckernförde Altena Jſerlohn Juſtizrat Lenz mann in
Hagen Hagen Schwelm Engen Richter in Gr Lichterfelde
Wiesbaden Genoſſenſchaftsanwalt Dr Crüger Charlottenburg
Lennep Mettmann Stadtrat Fiſchbeck Berlin Alzey Bingen
Reinhart Schmidt Elberfeld Eiſenach Rechtsanwalt Ebner
Frankfurt a Oldenburg Entin Birkenfeld Oberamtsrichter
Bargmann Oldenburg 2 Oldenburg Wahlkreis Jnſtizrat
Traeger Berlin Meiningen Hildburghanufen Landgerichtsrat
Dr Müller Aſchaffenburg Coburg Juſtizrat Beckh Nürn
berg Schaumburg Lippe Re edereibeſitzer Karl Bendix zu
Hamburg Blankeneſe Lippe Rentner Meier Jobſt zu Leeſe
Jn einer Anzahl von neuen Wahlkreiſen die gute Ausſicht
bieten ſind ebenfalls ſchon Kandidaten der Freiſinnigen Volks
partei aufgeſtellt desgleichen in anderen Kreiſen Zählkandidaten
Doch erhält die Liſte der Kandidaten der letzteren Arten noch
fortwährend Zuwachs und kann deshalb eine Zuſammenſtellung
der Kandidaturen erſt ſpäterhin erfolgen

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand hat auf
den 26 Aprileine Delegierten Konferenz uach Berlin
bernfen zur Beſprechung über die preußiſchen Laudtagswahlen
und über deren Ausführung durch die Partei

Heer und Flotte
Der kommandierende General des 8 Korps Erbprinz

von Sachſen Meiningen hat jetzt auch gegen den
Alkohol Mißbrauch einen neuen Korpsbefehl erlaſſen
in welchem es heißt

Jm Jntereſſe des Dienſtes wie des einzelnen Mannes
halte ich es für durchaus notwendig daß die Mannſchaften
des öfteren ſeitens ihrer Vorgeſetzten eingehend darüber belehrt
werden wie der übermäßige Genuß von Allohol ſie nicht
nur den Gefahren harter Beſtrafung ausſetzt und ſie
untüchtig zu ihrer Dienſtverrichtung macht ſondern auch
durch die fortgeſetzte Vergiftung ihres Körpers für
ihr ferneres Leben an Geſundheit und Erwerbs
fähigkeit ſchädigt Empfehlen wird es ſich die Belehrungen
der Mannſchaften über den ſchädlichen Einfluß des Alkohols
auf den menſchlichen Körper auch durch die Truppenärzte vor
nehmen zu laſſen Wenn ich auch weiß daß es bei der weiten
Verbreitung der Alkoholſeuche leider wohl nicht gelingen wird
die Mannſchaften durchweg zu überzeugen und gänzlich vom
Schnapstrinken abzubringen ſo erwarte ich doch daß nunmehr
die Belehrungen und Verwarnungen dazu beitragen werden
die Straftaten welche der Schnapsgenuß in ſo ungehenrer
Zahl hervorgerufen ganz erheblich zu verringern

Auch dieſer Erlaß wird in allen Kreiſen innerhalb und außer
halb des Heeres Zuſtimmung ſinden

Ausland
Der Generalſtreik in Holland

Die am Dienstag mittag aus dem ganzen Lande vorliegenden
Nachrichten zeigen daß der Streik ſich unter den Eiſenbahnern
in mehreren Orten verringerte daß jedoch in anderen Orten
die emſig und ſyſtematiſch betriebene Propaganda den Streikern
Verſtärkungen zuführte Jm ganzen Lande wurden Ver
ſammlungen abgehalten worin die ſtreikenden Eiſenbahner

Genietruppen verrichten viel
Jn Rotterdam ſtreikenſ

Da nun die amtliche Feſtſtellung des Wahl fietzt auch die Eiſenerzarbelter
ergebniſſes erſt am vierten Tage nach der Hauptwabl ſtattfindet Soldaten aus dem Haag Breda und Middelburg an
ſo iſt nicht erſichtlich wie es möglich ſein ſoll die für die Stich wurde das Panzerſchiff Holland nach dort beordert

Es kamen mehrere hundert
Weiter

Das
Dort iſt zur Ve

wachung der öffentlichen Gebäude die Bürgerwache einberufen
Kriegsſchiff Bulgia geht nach Amſterdam

Es wird jetzt bekannt daß dort am Montag früh die Tele
graphend rähte beim Mniderbahnhof durchſchnitten waren
und der telegraphiſche Verkehr mit Deutſchland
demzufolge einige Stunden ſtockte Jn Amſterdam
erhielten die Truppen außer den gewöhnlichen ſcharfen Patronen
ſogenannte Wache Patronen von ſchwächerer Wirkung Jm
Haag iſt eine Bewegung im Gange um die Bauarbeiter und
Bäcker für den Streik zu gewinnen Jn Arnheim erklärten
ſich wiederum 28 Lokomotivführer arbeitswillig in
Dortrecht kehrte der größte Teil der Beamten zurück jobaß zum
Beiſpiel dort nur zwei Maſchiniſten ſtreiken Jn Barlingen
wird nicht geſtreikt Jn Norden dehnt ſich die Streikbewegung
heute aus Für die offenen Stellen meldeten ſich nach offiziöſen
Verſicherungen wenigſtens ſchon bei den Eiſenbahngeſellſchaften
viele zur Zeit nicht beſchäftigte oder arbeitsloſe Leute an

Jn der Nacht zum Dienstag wurde ein von Rozendaal
kommender Zug an der Weichbildgrenze von Rotterdam durch
einen auf die Schienen gebundenen Balken plötzlich
zum Stillſtand gebracht Die Maſchine zertrümmerte das aus
glücklicherweiſe vermorſchtem Holz beſtehende Hindernis ohne
daß Schaden angerichtet wurde Es entſtand große Aufregung
unter den Reiſenden

Die vereinigten Arbeitgeber im Schiffahrts und Transport
gewerbe in Amſterdam veröſfentlichten eine Ankündigung in
welcher ſie die Arbeiter auffordern die Arbeit Mittwoch früh um
ſechs Uhr wieder aufzunehmen widrigenfalls ſie über ſämtliche
Betriebe die Sperre verhängen würden

Der Verband der Metallarbeiter zu Amſterdam hat
Dienstag nachmittag den Ausſtand für das ganze Land
verkündigt

An den nach der deutſchen Grenze zu belegenen
Stationen iſt der Güterverkehr eingeſtellt der Per
ſonenverkehr wird notdürftig aufrechterhalten Militär hält die
Strecken beſetzt Die Zeitungen werden mittels Automobil be
fördert

Die Königin Wilhelmina und Prinzgemahl Heinrich ſind
Dienstag um 3 Uhr nachmittags nach dem Haag abgereiſt

König Ednards Reiſe
Während ſeines Pariſer Aufenthalts wird König Eduard

zwei hervorragende Vertreter der engliſchen Wehrmacht einen
General und einen Admiral zur Seite haben Um Frankreich
eine Aufmerkſamkeit zu erweiſen entſendet England jetzt nach
Algier ein aus vier Panzern beſtehendes Geſchwader
welches ſich den zur Begrüßung Lonbets dort eintreffenden
Geſchwadern Jtaliens und Rußlands anſchließen wird Spanien
entſendet ſeinen Panzer Pelavo nach Algier

Die Kämpfe in Marokkfo
Nach einer Meldung aus Melilla haben 4000 aufſtändiſche

Marokkaner den Hafenort Frojang eingeſchloſſen Ein
Telegramm des Liberal aus Tanger berichtet von einemKampf der Udadſcha Zemmur und Abades Stämme gegen die

Schaoia Dte Schaoia hätten 180 Tote gehabt
Schtveiz

Jn Baſel wo 3000 Manrer die Arbeitit eingeſtellt
und die Jtaliener ſich zu allerlei Exzeſſen verleiten ließen rückte
Dienstag morgen 6 Uhr ein Bataillon ein und ſäuberte in zahl
reichen Gruppen die Plätze und Anſammlungsorte Dies Ein
ſchreiten machte zunächſt auf die Streikenden Eindruck gegen
Mittag aber traten zahlreiche Organiſationen zuſammen Zum
heutigen Mittwoch wird ein allgemeiner Generalſtreik aller
Arbeiter geplant Eine Anzahl Gewerkſchaften hat bereits die
Arbeit niedergelegt Die Regierung erließ eine Proklamation
in welcher ſie alle öffentlichen Aufzüge und Anſammlungen ver
bietet Es erfolgte eine Reihe weiterer Truppenaufgebote

Rußſland
Wie der Wiener Zeit aus Paris gemeldet wird iſt das

Pariſer Haus Rothſchild bereit auf Anſuchen des ruſſiſchen
Finanzminiſters eine neue ruſſiſche Anleihe zu begeben
Rußland bietet 100 Millionen 4prozentige Eiſeubahnprioritäten
zum Kurſe von 92 Proz Es handle ſich bei der Verwendung
dieſer Anleihe nicht um Anlage neuer BVahnen ſondern um die
Rückzahlung von Vorſchüſſen welche die ruſſiſche Staatsbank
ſeit längerer Zeit dem ruſſiſchen Finanzminiſterinm ge
leiſtet hat

Rumänien
Jn Bukareſt veranſtalteten die Kaufleute und Jndnſtriellen

des Landes anläßlich der Aufhebung der Gemeinde
auflagen zu Ehren des Finanzminiſters ein Pankett Der
Finanzminiſter hob in einem Trinkſpruch hervor daß die wirt
chaftliche Lage des Landes ſich nicht auf der Höhe der nationalen

e eeeeeeeeeeeeeeeelreeeee e n äh M än Mgerichteten elektriſchen Telegraphenapparat der überall im
weiteſten Umfange benutzt werden kann und keiner Fahr
zeuge zum Transporte bedarf vielmehr von einem Manne
getragen wird denn 500 m ſeines Leitungsdrahtes wiegen
nur 250 g Jn Verbindung mit dem von Summer er
fundenen Telephon und Mikrophon vermag der Apparat
ſelbſt auf ſchlecht iſolierten oder gar unterbrochenen Linien
zu empfangen und überall mit Leichtigkeit das Abhören von
Depeſchen durchzuführen die über feindliche Telegraphen
linien laufen Daß das Perſonal nicht mangelt das dieſe
Neuerungen gehörig auszunutzen verſteht haben bereits die
letzten großen Manöver in Deutſchland wie in Oeſterreich
klar erwieſen

Die Telegraphie ohne Draht ſollte ſo hieß es in dem
erſten Enthuſiasmus über die neue Erfindung das ge
ſamte ſchriftliche Verkehrsweſen vollſtändig umgeſtalten
Die großen Hoffnungen die man auf die Neuerung ſetzte
haben ſich zwar bisher noch nicht bewährt aber es wird
in allen Armeen daran gearbeitet die durch die Luft fort
gepflanzten elektrodynamiſchen Schwingungen für das
militäriſche Nachrichtenweſen praktiſch zu verwenden Jm
Kieler Hafen gelang es Telegramme zwiſchen ſich bewegenden
Schiffen bis auf 34 km Entfernung auszutauſchen in Breſt
will man das ſogar auf 42 km ausgedehnt haben Das
deutſche Kaiſerſchiff Hohenzollern iſt bekanntlich mit den
notwendigen Apparaten ausgerüſtet worden um auch
während der Fahrt Depeſchen wechſeln zu können

Wie der elektriſche Funke als Friedensbote die Draht
leitung durcheilt ebenſo vermag er durch Entzündung von
Minen die ſchauervollſten Verwüſtungen anzurichten Der
Gedanke lag nahe die drahtloſe Telegraphie auch für die
Wirkung von Exploſionsſtoffen auf mehrere Kilometer Ent
brpng hin in Anwendung zu bringen Es wäre dies in

r Tat eine keineswegs bedeutungsloſe Neuerung im Kriegs
weſen denn der von Minen bedrohte Gegner würde bei
dem Fehlen jeder Drahtleitung an demſelben danernd unter
einem alle ſeine Entſchlüſſe lähmenden Eindrucke ſtehen
Kühne Geiſter denken noch weiter ſie wollen mit den elek

triſchen Luftwellen vom Lande aus elektriſche Boote und
Torpedos lenken die ihrerſeits die Koloſſe der modernen
Kſergerkhiſfe anfallen ſollen wie der Weſpenſchwarm das

ferd

Großartig find die Fortſchritte die auf dem Gebiete der
LichtzeichenTelegraphie in den letzten Jahren gemacht wurden
Von dem in der erſten Periode des ſüdafrikaniſchen Krieges
viel verwendeten Heliographen ſah man und hörte man
damals wahrlich ſo viel daß es hier genügen dürfte zu er
klären daß ſeine Gebrauchsfähigkeit vollſtändig vom Sonnen
lichte abhängt Jn Frankreich iſt man deshalb längſt zu
den Scheinwerfern übergegangen deren Lichtquelle jetzt vom
Acetylengaſe geliefert wird das ſelbſt das elektriſche Bogen
licht an Kraft übertreffen ſoll So gelang es mit den großen
Apparaten der Pariſer Forts Signale bei Tag auf die
Entfernung von 60 km bei Nacht auf 90 km auch bei
ſchlechtem Wetter zu übermitteln in Jtalien telegraphierte
man derart allerdings unter günſtigen Umſtänden von
Monte Senario bei Florenz bis zu dem Gipfel des 115 km
entfernten Monte Amiata Jn Rußland wird die Spiritus
lampe von Mitklaſchewski für den Signaldienſt gebraucht
Mittels Pulverarten die in die Flammen geblaſen werden
erhält dieſe eine blendend hellrote oder grüne Färbung und
durch Reflektieren in einem Spiegel wird ſie ſtark genug
um die Zeichen bis auf 100 km Entfernung zu übertragen
Der Wert ſolcher Verkehrsmittel für belagerte und von jeder
Verbindung mit der Außenwelt abgeſchnittene Feſtungen
liegt auf der Hand jedenfalls erhöht ſie die Sicherheit der
Verteidigung in großem Maßſtabe Die Scheinwerfer haben
aber noch einen anderen idealen Dienſt bei der Ableuchtung
der Schlachtfelder zu leiſten Man benutzt nämlich jetzt leicht
transportable Acetylengas Entwickler die mit einer ſtark
leuchtenden etwa Normalkerzen Lampe in Ver
bindung ſtehen um den Sanitätsdetachements das Auffinden
von Verwundeten v in ſtockdunkler Nacht zu ermöglichen
Ebenſo können dieſe Acetylengas Entwickler beiſpielsweiſe
ener von Kries für die Speiſung der in den Feldlazaretten

nötigten Operationslampen verwendet werden

Seit langer Zeit war es das Beſtreben der verſchiedenen
Heeresleitungen dem Manne möglichſt Erleichterungen in
Rückſicht auf die von ihm getragene Laſt zu gewähren Als
das Aluminium in die gewerbliche Verwendungsſphäre ein
trat glaubte man bereits ein Metall zu beſitzen das allen
Anforderungen in der gegebenen Hinſicht entſpräche aberes zeigte i bald daß das leichte Tonerdenmetall in vielen

Fällen den Dienſt verſagte Da gelang es dem Dr Mach
eine Legierung aus chemiſch reinem Aluminium und
Magneſium herzuſtellen die er Magnalium nannte und
die ein ſpezifiſches Gewicht von 2,3 bis 2,5 beſitzt Magnalium
iſt denn leichter als Aluminium und zudem von allen
den Fehlern die S Metall beſitzt frei Es oxidiert
nicht iſt unmagnetiſch läßt ſich ſchneiden ſtanzen walzen
drehen feilen wie man nur will und beſitzt unter beſtimmten
Umſtänden eine größere Feſtigkeit als ſelbſt Schmiedeeiſen
Es eignet ſich zur Glockenſpeiſe und zum Spiegelmetall es
vereinigt ſich unter dem hydrauliſchen Drucke auf das

nnigſte mit Eiſen und kann Aluminium Meſſing Kupfer
ußeiſen in glücklichſter Weiſe erſetzen Was nun die be

ſondere Verwendbarkeit des Magnalium für worehge
d anbelangt ſo laſſen ſich aus ihm Knöpfe uſw Helm
eſchläge ganze Helme Gewehrbeſchläge Ringe Kolben

kappen Schnallen Seitengewehr und Säbelſcheiden Griffe
Lanzenſchäfte Steigbügel Feldflaſchen Kochgeſchirre Trink
becher vor allem jedoch Patronenhülſen herſtellen Ganz
unzweifelhaft kann die S auch beim Bau von
Fuhrwerken und für Pontons als u des Holzes dienen
ein Vorteil der wahrlich zu ſeinen Gunſten ſpricht Vielleicht
wird ſich ſehr bald ſchon eine neue ausgedehnte Induſtrie
in der Et gung des Magnalium und der aus ihm ge
fertigten Gegenſtände entwickeln womit dann freilich das
reine Aluminium wieder verſchwände

Raſtlos ſchreitet die Technik fort und die Bedürfniſſe
des Heeres fördern ihre Anſtrengung nicht wenig Auch
darin haben wir wiederum einen Beweis für die tiefe
Wahrheit des alten Wortes daß der Krieg der Vater aller
Dinge iſt
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Arbeit befinde und führte hierfür die Gründe an indem er ſagte
das Land könne aus ſeiner Arbeit keinen Nutzen ziehen weil es
jährlich 300 Millionen für eingeführte ausländiſche Waren und
80 Millionen an Zinſen für die auswärtige Schuld zahlen müſſe
Es müſſe daher die nationale Jnduſtrie gefördert und
die Arbeit durch Zölle geſchützt werden jedoch dürfe der Zoll
chutz kein übertriebener ſein weil er ſonſt den Fortſchritt
indern und die Jndolenz ermutigen würde Der Miniſter
loß Ohne Vaterlandsliebe iſt es unmöglich in wirtſchaft

ichen Fragen Erſpießliches zu leiſten ſichern wir volleS ahngsſ vigtei unſerer nationalen Arbeit bereiten wir den
Ausländern die zu uns arbeiten kommen einen freundlichen
Empfang ſchützen wir uns aber gegen unehrenhafte Spekulanten
decken wir ſo wenig als möglich unſeren Bedarf
im Auslande und ehren wir unſere nationale Produktion

h

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Dr Hermann Schoene der als Proeſſor nach Königsberg berufene n rivatdozent an der
niverſität Berlin iſt ein geborener Hallenſer r kam im

Jahre 1870 in Halle zur Welt wo ſein Vater Richard Schoene
der jetzige Generaldirektor der Königlichen Muſeen in Berlin
Profeſſor der Archäologie war Hermann Schoene hat in Bonn
Philologie ſtudiert und 1893 promoviert Seit 1901 wirkte er
als Dozent an der Berliner Univerſität

Dr Julius Binder außerordentl Profeſſor an der
Univerſität Roſtock wurde zum ordentlichen Profeſſor des
römiſchen und des deutſchen bürgerlichen Rechts in der juriſti
jchen Fakultät der Univerſität Erlangen ernannt

Die techniſche Hochſchule in Darmſtadt verlieh
Ehrenhalber den Miniſtern Rothe und Gnauth die Würde eines
Doktor Jngenleurs

h

Heinrich Harte der ehemals lange Jahre demTriangqulierungsdienſt im Wiener Militärgeographiſchen Jnſtitut
n Oberſt d ſpätere Ehrendoktor der Philoſophie und Tod

niverſitätsprofeſſor iſt 64 Jahre alt in Wien geſtorben
Harte war als Lehrer Schriftſteller und Praktiker auf dem
Gebiete der Landesvermeſſung und Kartographie tätig und
führte für die öſterreichiſch ungariſche Monarchie ſür Griechen
land und Bulgarien eine Reihe großer Arbeiten durch wie
Triangulierung von Tirol die Organiſation des griechiſchen
Vermeſſungsdienſtes die Tracierung des Arlberg Tunnels nach
dem Projekte des Geologen Wolf und die kartographiſche Auf
nahme von Albanien

Kartellmüdigkeit zeigt ſich ſchon jetzt in den Reihen
der Mitglieder des eben erſt als Verſicherung gegen Popularität
zuſtande gekommenen Fünfzig Pfennig Kartells der
Lyriker die bekanntlich für jeden Nachdruck eines Gedichtes
auch in Neuauflagen alter Anthologien ein Zeilenhonorar zu
verlangen verpflichtet ſind Es ſind aus getreten Alfred
Ritter von Dutszynski und Lulu von Strauß und
Torney Sie haben alſo ihre ehrenwörtliche Verpflichtung
keine Zelle unter 50 Pf Honorar abzugeben zurückgezogen und
da der einmalige Austritt aus dem Kartell die Gnadenpforte
für den Ausgeſchiedenen für immer verſchließt dürften ſich die
Scheidenden ihren Entſchluß genau überlegt haben Vermnutlich
eſtaltet ſich die Sache in der Praxis noch etwas envers alse ſich in den Köpfen der Kartellbegründer malt Wilhelm

Wagner iſt geſtorben

Gerichtsverhandlungen

Straſkammer zu Halle
Halle 7 April

Wegen Dtiebſtahls im wiederholten Rückfalle war angeklagt
der aus Unterſüchungshaft vorgeführte Arbeiter Ernſt Otto
Müller aus Nietleben Er iſt 23 Jahre alt und bereits zwei
mal wegen Diebſtahls vorbeſtraft Jetzt wurden ihm ein ein
facher und ein ſchwerer Diebſtahl zur Laſt gelegt Verübt hatte
der Angeklagte die Dieberecien am 20 Februar d J Er
räumte ein am Paſſendorfer Buſch eine Ente weggefangen und
aus dem Garten des Gutes Gimritz bei Halle fünf Enten ent
wendet ſeine Beute in einem Sacke fortgeſchafft und ſie ver
kauft zu haben Daß er in den Gutsgarten durch Ueberſteigen
We war verſuchte er zu beſtreiten wurde jedoch durch die
Beweisaufnahme überführt Auf ſeiner Flucht mittels Kahnes
über die Saale waren ihm zwei der geſtohlenen Enten entwichen
Er gab an damals arbeitslos geweſen und beim Arbeitſuchen
auf den Gedanken gekommen zu ſein durch Entenfangen etwas
Geld zu erlangen Es lagen ein einfacher und ein ſchwerer
Diebſtahl im wiederholten Rücklalle vor Unter Zubilligung
mildernder Umſtände wurde der Angeklagte zu 1 Jahre
2 Monaten Gefängnis verurteilt

Ebenfalls wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfall ſtand
unter Anklage der aus Unterfuchungshaft vorgeführte Arbeiter
Friedrich Schneider aus Schwoitzſch bei Gröbers Er iſt
30 Jahre alt verheiratet mehrfach beſtraft Es wurden ihm
zwei Diebſtähle an Kartoffeln zur Laſt gelegt Am 12 und
27 Auguſt v J hatte er gemeinſchaftlich mit zwei anderen
Arbeitern aus Mieten in Schwoitzſcher Flur einmal 5 Zentner
und das andere Mal ungefähr 7 Zentner Kartoffeln entwendet
Das räumte der Angeklagte ein mit dem Bemerken beim zweiten
Diebſtahl ſei er nur ſo weit beteiligt geweſen daß er die
Kartoffeln mit nach Halle geſchafft habe wofür er vom Erlös
ein paar Mark habe bekommen ſollen Aus Not infolge eigener
Arbeitsloſigkeit und Krankheit ſeiner Frau ſei er zur Teilnahme
an den Diebereien veranlaßt worden Es wurde ein einfacher
Diebſtahl und ein Fall Hehlerei als erwieſen erachtet der
Angeklagte unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 5 Monaten
Gefängnis verurteilt und ihm 3 Wochen als durch die Unter
ſuchungshaft für verbüßt angerechnet

Dann erſchien aus Unterſuchungshaſt vorgeführt der Dienſt
knecht Johann Skrzypezak aus Löbnitz bei Bitterfeld ange
kiagt wegen ſchweren Diebſtahls den er mittels Einſteigens
verübt zu haben beſchuldigt wurde Er iſt 25 Jahre alt bisher
nur wegen Betrugs beſtraft Jn der Nacht vom 10 zum
I November v J war Skrzypezak vom Kirmesvergnügen in

Seehauſen bei Delitzſch kommend auf dem Wege nach Löbnitz
durch Laue bei Delitzſch gegangen und auf den Einfall geraten
ſeine früher dort gehabte Arbeitsſtelle aufzuſuchen und dem
Dienſtknechte Ludwig ein Paar Stiefeln abzunehmen Zu dieſem
Zwecke hatte er einige Latten aus der Gartenumzäunung gebrochen
und dann die Stiefeln aus der unverſchloſſenen Futterkammer
geholt Letzteres räumte der Angeklagte ein verſuchte aber das
Einſteigen zu re was ihm jedoch fehlſchlug Verdacht der
Täterſchaft war alsbald auf Skrzypezak gefallen und dieſer dann
ur Herausgabe der geſtohlenen Stiefeln veranlaßt worden Er
am unter Zubilligung mildernder Umſtände mit 4 Monaten
m de z Unterſuch ßeiter wurde aus Unterſuchungshaft vorgeführt der Rentenempfänger Michael Reinhardt aus re e ſich
wegen des im 8 173 Abſ 1 Str B gedachten Sittlich
keitsverbrechens zu verantworten hatte Er iſt i Jahre
alt Jnvalide infolge verkrüppelter rechter Hand verw twet
bisher nur einmal wegen Hansfriedensbruchs unerheblich beſtraft
Mitangeklagt war die unverehelichte Minna Reinhardt
28 Jahre a eine Tochter des Vorgenannten bisher unbeſtraft
Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Reinhardt wurde zu 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus ver T
urteilt ſeine Tochter kam mit einer Woche Gefängnis davon

Provinzialnachrichten
770 Petersberg 7 April Verunglücktführer Martin aus dem benachégriga Clegeihdo wen

der Chauſſee bei Zörbig von ſeinem eigenen Geſchirr überfahxen
infolgedeſſen er ſo ſchwere Verletzungen davontrug daß der Tod
nach kurzer Zeit eintrat Der Verunglückte war nach dem
Zörbiger Krankenhauſe gebracht worden

Eisleben 7 April Ueberfahren Speiſung
Heute nachmittag wollte ein Mann aus Eisleben in der Katha
rinenſtraße wohnend in den ſchon fahrenden Eiſenbahnzug der
von hier 3,26 N nach Sangerhauſen abgeht degeg Er glitt
aus kam unter die Räder und wurde als Leiche hervorgebracht

An 62 Schultagen wurden von Anfang Januar an bis zum
21 März aus der ſtädtiſchen Freiſchule früh 230 Kinder mit
Morgenmilch und Brot und mittags 120 Kinder mit Mittags
eſſen beköſtigt Die Geſamtausgabe dafür betrug 1904 Mark
Zur Beköſtigung wurden drei Klaſſenräume bennutzt Das Eſſen
bereitete der Schulkaſtellan Dieſe wohltätige Einrichtung iſt
durch Herrn Rektor Storbeck ins Leben gerufen worden

O Onedlinburg 7 April Verſchüttet wurden geſtern
nachmittag in einer Sandgrube der ſiebenjährige G Voigt
und der achtjährige K Bremer Die Kinder ſpielten hier als
plötzlich Erdmaſſen herabſtürzten und ſie begruben Als man
die Kleinen hervorzog waren beide bereits tot

Halberſtadt 7 April Stadttheater Die Stadt
verordneten genehmigten heute die Vorlage des Magiſtrats
betreffend den Bau eines Stadttheaters für 450,000 M

Schönebeck 7 April Gasvergiftung Heute früh
fanden Lente die Backwaren holen wollten die Voglerſche
Bäckerei auf der Friedrichſtraße verſchloſſen Als auch auf
Klopfen nicht aufgetan wurde öffnete man gewaltſam die Tür
und fand den V tot und die Frau bewußtlos auf Allem
Anſchein nach liegt Gasvergiftung vor

Magdeburg 7 April Geneſen Die Kaſſiererin Hedwig
Klaan die am 3 Februar von dem Bierzapfer Kelm mit einem
Holzhammer auf den Kopf geſchlagen wurde ſodaß ſie einen
Schädelbaſisbruch erlitt iſt geſtern als geheilt aus der alt
ſtädtiſchen Krankenanſtalt entlaſſen worden

h Mühlberg Elbe 7 April Feuer Schneller
od Hauseinſturz Stellenbeſetzung Jmbenachbarten Strehla brach im Dampfſägewerk von Teichmann

in einem neben dem Keſſelhauſe befindlichen Schuppen Feuer
aus Durch den heftigen Sturm wurden die Flammen geſchürt
ſodaß die bedeutenden Holzvorräte ſtark bedroht waren Glücklicher
weiſe gelang es den Brand deſſen Entſtehungsurſache unbekannt
iſt auf ſeinen Herd zu beſchränken Der Schmiedemeiſter
Füßler im nahen Auſſig war von einem Gange zurückgekehrt und
verlangte Waſſer zu trinken da ihm unwohl geworden war
Bald darauf ſank er plötzlich zu Boden und war eine Leiche
Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein jähes Ziel geſetzt Jn
der Herrenſtraße hierſelbſt ſollte beim Umbau eines Hauſes das
Obergeſchoß mit dem Dachſtuhl um m höher gelegt werden
Beim Hochſchrauben ſtürzte plötzlich das ganze Geſchoß mit dem
Dache in ſich zuſammen ſodaß das Haus einem Trümmerhauſen
gleicht Ein im Untergeſchoß arbeitender Ofenſetzer konnte ſich
bei dem jähen Zuſammenbruch des Hauſes noch rechtzeitig
retten An Stelle des ausſcheidenden Direltors der hieſigen
Zuckerfabrik Dr Seyffarth iſt der Leiter der Zuckerfabrik
Schackenthal in Anhalt Schulz zum Direktor gewählt worden
welcher ſein neues Amt geſtern übernommen hat

Profeſſor0 Schleuſingen 6 April Verſchiedenes
Dr Franke hier lehnte eine Wiederwahl zum Vorſitzenden des

er Thüringerwald Zweig vereins ab 16 Jahre
at er des Amtes gewaltet Mit der Separation der Feld

flur Erlau ſoll im Juli d J begonnen werden Jn Neu
ſtedt a Rennſteig brannte das Hans des Kiſtenmachers
G Schmidt bis auf den Grund nieder Die Bewohner hatten
kaum Zeit das nackte Leben zu retten weil das Feuer vom
Sturm angefacht ſchnell um ſich griff Alles im Hauſe auch
das Vieh verbrannte

Camburg 7 April Die Holzmeſſe zu Palmarum
war äußerſt gering beſchickt wie dies ſeit Jahren nicht der Fall
eweſen iſt Es waren ca 30 Gelenke Floßholz zur Stelle
ie geringe Anfuhr iſt damit zu erklären daß infolge der

niedrigen Holzpreiſe im vorigen Jahre ſowohl in den herrſchaft
lichen wie auch privaten Forſten heuer zu wenig Holz geſchlagen
worden iſt Die Preiſe waren ziemlich hoch 12 m lange
Fichtenſtämme koſteten 24 während ſie vor einigen Wochen
noch mit 15 18 M gekauft werden konnten kieferne Röhren
ſtämme ſtellten ſich pro cbm auf 34 41 M im vorigen Jahre
28 friſche Kiefernſtämme pro ebm auf 23 24 10 m
lange Kiefer Schachthölzer pro Stamm 2,50 M Es beſteht
bei den Floßkommunen die Abſicht den Termin der Holzmeſſe
vielleicht auf einige Wochen hinausznuſchieben

Y Greiz 7 April Schweres Unglück Gasanlage
Ein furchtbares Unglück ereignete ſich heute bei dem Bau des
Rüßdorfer Tunnels durch Anwärmen von Dynamit auf dem
Ofen explodierte dieſes und riß dem Polier Prüfer aus Neu
gernsdorf beide Hände ab weiter erlitt der Unglückliche ſchwere
Verletzungen am ganzen Körper und beſonders an den Augen

Die Gasanſtalt in Werdau beabſichtigt ihr Gasrohrnetz
nach dem Nachbarort Fraureuth weiterzuführen

Vermiſchtes
Der Prozeß gegen die Direktoren der Pommerſchen Hypothoken

bank iſt ouf den 30 April vertagt worden da früher der große
Schwurgerichtsſaal nicht frei iſt

Ein ſpiritiſtiſches Flugblatt An die Gegner der neuen
Wiſſenſchaft des Spiritismus wird in Maſſen verbreitet um
den Eindruck des Rothe Prozeſſes abzuſchwächen Jn dem Flug
blatt wird die Zahl der Anhänger des Spiritismus auf
60 Millionen angegeben Die Zahl der Spiritiſtenvereine ſoll
nahezu 1000 die der ſpiritiſtiſchen Zeitſchriften 200 betragen
von denen auf Deutſchland 6 entfallen Die geſamte ſpiritiſtiſche
Literatur wird auf 30,000 Bände angegeben Der Spiritismus
wird als längſt erwieſene Experimentalwiſſen
ſchaft und ſämtliche Geiſtererſcheinungen uſw als unleng
bare Tatſachen bezeichnet ſchließlich wird nichts weniger
gefordert als die Anerkennung und Verbreitung des Spiritis
mus von Stagts wegen Ein Bund der Spiritiſten Deutſchlands
iſt in der Bildung begriffen
Ueber den Kinderſegen der Berliner Familienmütter geben

die nüchternen Ziffernreihen einer Tabelle intereſſante Aufſchlüſſe
die das Statiſtiſche Amt der Stadt Berlin über die Geburten
im Jahre 1901 veröffentlicht Darnach hat den Rekord an
Kinderreichtum eine Mama die im Alter von 45 Jahren ſtand
mit dem 28 ſchreibe achtundzwanzigſten Kinde
erreicht Jhr am nächſten ſtand eine Familienmutter die mit
41 Jahren bereits 23 Kinder der Welt geſchenkt hatte drei
andere beglückten im Alter von 40 bezw 43 und 46 Jahren
ihre Gatten mit dem 21 Kinde Mehr als ein Dutzend Kinder
13 bis 20 konnten im genannten Jahre 246 Berliner Frauen

ihr eigen nennen falls nicht der Tod die Zahl gelichtet hatte
gerade ein Dutzend mal hatte ſich der Storch bei 169 Müttern
eingeſtellt Jn 4355 Ehen wurde das 4 Kind geboren in 1926
das in 804 das 8 und in 399 das 10 Kind Den jugend
lichſten Müttern Damen in Alter von 16 Jahren von denen
11 ihres erſten eine ihres zweiten Kindes ſich erfreuten ſtanden
zwei Damen im Alter von über 50 Jahren gegenüber von
denen die eine ihr Erſtgebvrenes die andere ihr 4 aus der

aufe heben konnte
Erfolg deutſcher Kindernährmittel Induſtrie im Auslande

Für die mit Kufekes Kindermehl das ſich bekanntlich bei den
erzten und Müttern gleicher Beliebtheit erfrent auf dem

Gebiete der Kinder Ernährung erzielten ausgezeichneten Erfolge P
iſt dem Fabrikanten R Knufeke in Bergedorf bei Hamburg derEhrenmitgliedſchaftstitel und die goldene Medaille Klaſſe von

4 netenwagen

der Natlonalen Geſellſchaft für Chemile und Pharmacie in Palermo
verliehen worden

Den erfolgreichſten Aprilſcherz dürfte diesmal ſo ſchreibtman der W Zig aus Paris der Metzer Lorrain ge
liefert haben Er erzählte beim Abräumen der Wälle ſel der
Kriegsſchatz gefunden worden den Karl V bei ſeiner mißglückten
Belagerung 1552 habe im Stiche laſſen müſſen Ju demeiſernen dinſtwoll verſchloſſenen Kaſten hätten ſich maſſenhaft

Goldſtücke beſonders auch viele Uhren und Koſtbarkeiten be
funden die Karl V als großer Liebhaber geſammelt hatte Das
Ganze ſei wohl drei Millionen wert und falle jetzt dem Nach
folger des alten deutſchen Kaiſers Wilhelm II zu Die Kiſte
ſei ſofort an dem kaiſerlichen Doppeladler erkannt worden Alle
Pariſer Blätter fielen auf die wunderſame Mär hinein obwohl
das Gewicht des Kaſtens 2000 Kilogramm doch einige
Zweifel bei ihnen hätte erwecken müſſen

utſchädigung an verunglückte Poſibeamte Bei einem Eiſen
ba ſich am 30 Dez 19901 auf dem Bahnhof zuSpeier ereignete erlitten die in einem Poſtwagen befindlichen
Poſtbeamten Eckrich und Schneider ſchwere Verletzungen die
bei beiden dauernde Folgen nach ſich zogen Nachdem bereits
Ende vorigen Jahres der Kondukteur Eckrich von den Pfälziſchen
Bahnen mit der Summe von 15,000 M abgefunden worden iſt
hat es nunmehr auch der Poſtpacker Schneider auf gütlichem
Wege durchgeſetzt daß ihm ſeitens der Bahnverwaltung ebenfalls
eine Entſchädigung von 15,000 M gezahlt 5 d ded

Todesſturz Jn München ſtürzte ſi jenstag früh die
verwitwete Stagtsrätin Mathilde von Wiesbeck aus ihrer in der
Sonnenſtraße belegenen Wohnung in den Hof hinab und erlittſo ſchwere innere BSerlehungen daß ſie ſtarb

Fehlbetrag Wieder wurde bei einer tſchech iſſchen Vor
ſchußkaſſe ein ſehr großer Abgang entdeckt Bei der bäner
lichen Vorſchußkaſſe in Hrubſchitz der größten in Mähren fehlen
800,000 Kronen Der Geſchäftsſührer der bei 1600 Kronen
Gehalt in einem anderen Jnſtitute 60,000 Kronen als Depot
beſitzt wurde vorläufig entlaſſen

Während Schießübunngen des Schulſchiffes Mars bei Sonder
burg kenterte eine Jolle mit zwei Jnſaſſen Der Matroſe
Fedde aus PBremerhaven ertrank der andere verunglückteMatroſe wurde von Fiſchern gerettet

Zugentgleijung Auf der Aribergerbahn entgleiſte Montag
Nacht in der Nähe von Bludenz infolge eines abgeſtürzten
Felsblocks der Güſterzug Sechs beladene Waggous ſtürzten
in eine 70 Meter tiefe Schlucht und wurden da
in Ah lstonduktenr ſtürzte gleichfalls in die Tiefe und fand
einen Tod

Jm 111 Lebensjahre geſtorben iſt in St Peters Port quf
der Jnſel Guernſey die älteſte Engländerin eine Dame die dreiJahrhunderte kennen gelernt hat Mrs Margaret Anne Neve
wurde am 18 Mai 1792 geboren ſie lebte in außerordentlich
günſtigen Vermögensverhältniſſen war aber ſeit mehr als fünfzig
Jahren Witwe und hatte keine Kinder Zwei alte Nichten
leiſteten ihr auf ihrem ſtattlichen Wohnſitz Geſellſchaft Jn
ihrer Jugend genoß ſie eine ausgezeichnete Schulbildung und
beherrſchte mehrere Sprachen vollſtändig Als junge Frau
machte ſie in Begleitung ihres Mannes große Reiſen Mit
Vorliebe erzählte ſie von der Beſichtigung des Schlachtfeldes
von Waterloo welches ſie mit ihrem Mann faſt unmittelbar
nach dem Kampfe ſah Sie fammelte dort Andenken an die
Gefechte Als Blücher England beſuchte wurde ſie ihm vor
geſtellt Jhre Vorliebe für das Reiſen veranlaßte ſie im Alter
von 90 Jahren zur Enthüllung eines Denkmals des von ihr
lebhaft bewunderten Kosciuszko eine Fahrt nach Polen zu machen
Noch mehrere Jahre nachdem ſie das hundertſte Lebensjahr
überſchritten hatte legte ſie den Weg zur Kirche ſtets zu Fuß
zurück Sie beſchäftigte ſich gern mit Politik und zwar be
ſonders mit Kolonialpolitik Erſt im letzten November begann
ſich ihr Geiſt eiwas zu verdunkeln und jetzt iſt ſie ſozuſagen
eingeſchlafen

Vorgebengt Schnorrer Verzeihung Herr Doktor ich komme
nicht als Patient ſondern nur als Menſch zum Menſchen mir
zu erlauben ä vertrauliche Frage Arzt Nun Schnorrev
Haben Se nich e Mittelche gegen Gliederreißen

Furchtbare Perſpektive Haben Sie geleſen Der Kabel
ring um die Erde iſt geſchloſſen B O verflucht wenn nur
34 bei der Drehung der Erde die Meridiane durchgerieben
werden
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

9 April Wolkig ziemlich milde Niederſchläge
10 April Da teils heiter ſtrichweiſe Regen Milde

indig

Maximin der Temperalnr am 7 April 12 3
Minimum in der Nacht vom 7 April zum 8 April 2,62 0
Niederſchläge am 8 April 7 Uhr morgens 21 mm

n e eLetzte Telegramme
Berlin 8 April Dem Lok Anz zufolge veſteht die Ge

burtstagsgabe des Kaifers au König Chriſtian von
Dänemark aus einem Tafelaufſatz im Rokokoſtil mit vier
allegoriſchen Figuren aus Porzellan
Effen 8 April Jnfolge des Ausſtan des der hol

ländiſchen Eiſenbahn Angeſtellten iſt der
Kohlen und Koksverſand dorthin auf der Eiſen
bahn ganz ein geſtellt An den Grenzſtationen warten
viele Kohlengüterwagen auf Weiterbeförderung Die
eng Polizei hob in einem Hotel eine Spielergeſell
chaft auf Zahlreiche Herren der beſſeren Kreiſe ſind in

die Affäre verwickelt

Paris 8 April Kammer Die Tagesordnung
und Briſſon wonach die Kammer die Er

klärung der Regierung betr Anordnung einer Enquöte zur
Kenntnis nimmt wird7abgelehnt Der Antrag Chaprus
worin die Kammer der Regierung ihr Vertrauen ausſpricht
und erklärt daß die Dreyfus Affaire den gerichtlichen
Boden nicht verlaſſen dürfe wird angenommen

RNom 8 April Jnfolge des Streiks erſcheinen heute früh
die Zeitungen zum letztenmal

Petersburg 8 April Am Dienstag fanden bedeutende
Arbeiterkrawalle in den großen Fabriken bei Niſchni
den ſtatt Artillerie mußte eingreifen und ſchoß auf
die Tumultuanten Es gah viele Tote und Ver
wundete

Konſtantinopel 8 April
rinz Eitel

Der dentſche Kronprinz und
riedrich beſichtigten geſtern trotz des ſchlechten

Wetters alle Sehenswürdigkeiten Nachmittags gaben ſie beiallen Votſchaften ihre Karten ab W gaben t

11 April Kühler ſonſt wenig verändert Stark windig
Meteorologiſche Station zu Halle

7 April 8 Apri tuhr 12 Min ab 7 Uhr 12 in irg

Barometer Milllmeter 741,7 741 0Thermometer Ceiſins 5,7 4,7Ret Fenchtigleit 83 79Wind S 1 SO 2
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Handel Gewerbe und Verkehr
Sangerhäuser Bankverein, Der Gewinn war in 1902

folge der allgemeinen unzünstigen Verhältnisse um 4000 A
eringer als 1901 er beträgt 90 144 A Daraus werden 6 ProzDividende verteilt mit 53,928 AI 12,000 A gehen zur Sonder

Räcklage 18,000 M werden dem Delerederekonto zugeführt da
die Bank bei 3 Zahlungseinstellungen beteiligt ist deren Aus
ang noch ungewiss Der Reservefonds bleibt unverändert

000 die Speorialreserve erhöht ich dureh die neue Zu
weisung auf 94,500 der Delcrederefonds auf 50,000 M Di
Klage gegen die Eisenbahn Direktion Kassel ist durch Vergleich
beendet damzufolge die Bahnverwaltung das Grundstück Hütten
stiasse Nr 43 für 75,000 A übernimmt Gegen Ende des Jahres
machten sich auch bier Zeichen einer Besserung der wirtrchaft
lichen Verhältnisse bemerkbar De Generalversammlung findet
morgen statt die Dividende ist am 14 d zahlbar

Dle ausserordentliche Generalversammlung der All
emeinen Elektrizitäts Gesellschaft und die ordent
iche Generalvereammlung der Union Elektrizifäts Gesellschaft

genehmigte beide einstimmig den Vertrag über die Herstellung
einer Interessengeweinschaft beider Gesellschalten
wie die dadurch notwendig gewordenen Aenderungen der
Statuten

Empfehlung von Aktien der Strelitzer Iypo
thekenbank Das Oberlandesgericht Stuttgart hat wie
von uns kürzlich berichtet Ulmer hankiers die ihren Kunden
Aktien der Strelitzer Hypothekenbank empfohlen hatten für
haftpkflichthg erklärt Dem jetzt vorliegenden Urteil gegen
den Bankier Fähndrich in Vlm der zur Zurücknahme der Aktien
der Strelitzer Hypothekenbank gegen Zahlung des berechneten
Verkaufspreises verurteilt worden ist sind folgende Erwägungen
zu Grunde gelegt Der Kunde habe die Aktien der Strolitzer
Hypothekenbank nicht ausdrücklich verlangt Wäre dies der
Fall gewesen so wäre die Anfklärungspflicht des Bankiers weniger
weitgehend gewesen Der Kunde hat vielmehr den Bankier um
Vorschläge für zur Kapital anlage geeignete Papiere ersucht
Daraufhin wurden ihm die bezeichneten Aktien als preiswerte
und solide Kapitalsanlago empfohlen Es wäre Pflicht des
Bankiers gewesen ich vor der Empfehlung genau über die
Qualität des Papiers zu informieren Durch die exorbitanten
Provisionen die ihm für den Weiterverkauf bewilligt wurden
hätte er stutzig werden müssen Der Bankier hätte
auch die in verschiedenen Zeitungen veröfkfentlichten
Artikel dis sich mit der Situation der Mecklenburg Strelitzer
Hypothekenbank beschäftigten beachten müssen Wenn ihm
diese Artikel entgangen sein sollten so liege Na chlässigkeit
vor Der Bankier hafte also für die Empfehlung der Aktien
well er bei der Beratung des Kunden nicht diejenige Sorgfalt
angewendet habe die der Kunde nach Treu und Glauben innver
halb des bestehenden Vertragsverhältnis es erwarten durtfte

MAalhbildenhütte Akt Ges für Bergbau u Iütten
betrieb in Harzbhurg Auf der Tagesordnung der zum 29 d
einberufenen Hauptversammlung steht auch ein Antrag auk Er
höhung des Aktienkapitals um 300,000 620,000 M und
Feststellung des niedrigsten Ausgabekurses für die neuen Aktien

Die Saline und Solbad Salzungen erzie te einen Bruito
gewinn von 165,264 A Abschreibungen erfordern 123,119 M 57,938
der Di positions ondse erhält 10,325 M 21,637 AI Die Dividende beträgt
53/2 Proz V 7 Proz

In der Bilanzsitzung der Aussig Teplitzer Bahn wurde die
Dividende huf 100 Kr V 134 Kr festgesetzt

Buenos Aires 6 April Goldagio 127 27
Rio de Janoiro 6 April Wechsel auf London 12132

Zahlungs Rinstellungen

Awis S s w ßNamen Wohnort 5 758 5gerlont Se 5 u S
Carl Junssen Kfm 4nchen Jachen 4 23 4 30 4 30 4
Kudoltf Woif Kaufm Berlin Berlin 6 3 23 6
Anton Graf Kaufmann Brannsehw Braunschw 4 45 30 4 29 5
Gust Kopp Kfm Nachl Bruchsal Bruchsal 28 3 15 5 27 22 5
Spar und Leihbank zu KölnNipyes o G m b H Nippes Köln 31 3 20 5 30 4 6
Meyer Cahn Kfw Inh d

Fa David Cahn Söhne Eschwege Eschwege 4 118 5 127 4 6

Getreide Mähblen Erzeugnlsss u s W
New Vork 7 April Telegr Roter Winterweſgen

loco 795 vorige Notierung 798/8 Mai 78 777 Juli 753/
75/2 September 74 735 Derember Mais Mai 498/
492 Juli 49 49 September Mebhl 8,00 3,10
3,00 3 10 Getreidefrncht I

707Ohlcago 7 April lelegr Weizen MaiJuli 6835 Ala Mai 43
Berlin 7 April Frühmarkt Weizen loco AMärker 156,50 bis

157,50 ab Bahn o ggen oco 4lärker 131 50 132 0 ab Bahn
Gerste Leichte inländische Futtergerte 124,09 132,0 do
ſchwere 133 140 klamm mit Geruech 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 124 132 frei Wagen IIafer märk meckl pomm
posen schles fein 154,09 165 00 do markisch meckenbl pomm
posen schles mittel 149,00 153 do märkisch mecklenb

omm schles gering 136,09 139,00 mi Geruch 128 138 alles frei
Vagen u ob Bahn russ 134 138 frei Wagen Behauptet Mais

Amerikanisch mixed 114 416 frei Wagen Fest EBrbseen
inländishe Futterware mittel und russische 144,09 152,00 do feine
153 1t8 alles frei Wagen Weizenmehb Fr 00 19,75 21,50
Roggenmehl Nr O u 1 17,40 19,00 Weizenkleie grobe
9,30 79 do feine 9,20 9,70 Roggenkleie 9,35 75

Magdeburg 7 April Amtl Notierungen Die MNotierungan vVer
stehen ich für 1000 kg netto ab Station uwud frei Alggdeburg Weizen
engl Sommer sitetig gut 149 152 AI mittel 144 146 geriug
bis 134 do Kolben Sommer gut 1652 165 do Ranh gut 141 bis
142 mittel 132 140 ML gering bis 132 M do ausländischer gut 179
bis 174 AI

gut 133 135 mittel 13 133KRoggen inländücher träge
gering bis 128 AL do ausländischer gut 142 144 M

Gerste hiesige Chevaier unveründ gut 152 165 mittel 145 bis
159 gering 126 138 Landgerste gut 144 150 B1I mittel 133 bis
142 gering 26 132 ausländische Futtergerste gut 123 124 M

Hafer inſänd unveränä gut 142 145 mittel 129 140 gering
bis 125 do aus ländischer mittel gering bis

M ais runder unveränd gut 126 31 mittel M awmerio bunt
gut 114 I15 M

gut 175 185 AMIErbsen hies Viktoria unreränd mittel 160bis 166 M do grüne Folzer gut 205 215 mittel 1895
Leinzig 7 April Welzen per 1000 kg neito in ländischer

neuer 145 153 A vez u Br Märkischer über Notiz ausländischer 173,00 182 50 M Br Ruhig Koggen per 1000 kg
netto inländiszcher trockener 133 1389 M bez u Br do Posener
141 143 Br ausländ 147,00 150,00 M Br Still Gerste
per 1000 kg uetio Braugerste hiesige M bez u Br Manhl
und Futterwaare 123 142 A bez u Br Hafer per 1000 kg
netio in ländischer 144 150 A bez u Br aus ländischer 138 144 M
der u Br Ruhig

Hamburg 7 April Weizen rubig holstelnisoher u mecklen
burgischer 152 Hard Winter No 2 April Abladung 131,50 Roggen
ruhig züdrueeischer ruhig 9 Pud 2525 April Abſ 103,50 mecklenburg
und ho steinischer 141,90 als matt 114,00 115,60 do runder
91,52 Hafer ruhig Gerste sletig

Danzig 7 April Weizen loco unverändert Omsate To go
inländ hochhbunt und weiss 156 do inländ hellbunt 152 do Transit
hochb u weiss 123 do hellb 121 Roggen unverändert inl 121,90
bis 124,90 do russ und poln 90 Gerste grosse 660 700 Gramw
122 kleine 112 Hafer inländ 121 23

Königeberg 7 April Weizen ruhig
loco inſäncd 120 PId 124 126,90 schwer Nord Russischer
Rassischer 96 97 Gerste rühig Hafer unverändert loco

r 2900 Zollgew 116 120 besserer 122 124 feiner dicker 329 30leihafer bis 135 russ 86 98 fein 102 106
T Ameterdam 7 April Weizen auf Termine gesehäkftolos

Zur S i r i Oktwoerpen 7 Velren aupfe e rsind atte n p pent e GreteRull 7 Apii Weizen z en höher

Roggen unverändert do

ivernpool 7 April M ällermarkt Weizen unyerkudert
M eh l ruhig aber behauptet Mais amerie mixsd /2 Penny niedrigoer

Oeleanten Oele Tett waren
Telegr Schmalz Western dteam 10,25

Gibrallar
Er langen 5 mm Aniweryen
Hamburg 6 in Aden
6 in Baltimore

Saohsen 4 Kohbe pawiert Ziet on 5 in Genng
Witte kind 5 von Villa Gareig

Prinz DBeinrieh 5 in Sngapore Maig
New Vork 7 April

10 20 do Rohe und Brothers 10,50 10,45 Wasserstänude bedentet über unter Nu
Ohleago 7 Aprii Telegr Schmalz Mai u 9,82 e 7 7 T Wurtrrg mrJuli 9,70 aale und Vnstr un Fall WvebeLeipraig 7 April Rape per 1000 kg M Br mar Artern Brückenpexel j 6 5pril 7 Aprii O 6

kuchen per 100 x nelto 19 101 M bez u Br Rüböl rohes Weissenfels Oberpegel 2,46 1 ,46 J Jper v ohne Fass flüsasiges 48,25 A Geld gefrorenes u Unterpexel 0,41 i 9,40 4M Br nmyerändert Trotha 7 1,84 3 1,833 2Bremean 7 April Sehmalz Fester Loco Tubs und Firkins Alsleben Oberpegel G J 4 34 7 T S 1
Pfg i nern l 2 Nta r h u do Unterpegel 1,45 2 à 1,55 13irkins Doppeleimer Pf Speck Ruhig Short loco Pfg Bernburg 1,10 4 1,10 Sn liamüur W 7 April Rüböl nuvereolli ruhig foco e8 50 Knlbe Ohberpegel 4 1,52 4 1,55

u r m h W Rühöl träge April 55,50 do Unterpegel o 4 6,53 4 08 10ai 53,26 Alai Aug 52,99 Sept Dez 51 bAn werpeon 7 April Schmalz per April 322,75 Moldau Ieer Egor Elve 22
Petroleum Arie April IFaWuevsNew Vork 7 April Telegr Petroleum Standard white In e r rNew Vork 8,85 do in Philadelphia 8,39 do Retzned 10,50 in Cases Pruete o 234 Wehen 7 r 1 2

do Credit Balances Cat O ity 53 Inngvunziau I o32 20 Rorlen 4ööi sHamburg 7 April Petroleum behauptet siandard vie loco Iaun 6,07 5 arg 221 1

6,95 Br h dAntwerpen 7 April Sohlusgabarioht Kaftinfertea Type weies ardubitz 0,27 T 25 Mag eburg 321,00 n er April 21,79 B Mai 21,25 n Brandeis 0,34 156 angermünde 41,90 2II Br m er pr F per v per Melnik 0,18 1 Wittenbergo 1,74 4 FJuni 21,50 Br es Leitmerita 0,18 33 hDnmitz Peg 6 e 1,i71 2KRülsenfrüächte Aussig 7 4 3,2 5 auenburg 7 4 1 39 2 3ip eig 7 April Mais per 1000 kg netto amwerit 121 225 Dresden 27 5
Br Rundwais 41 ber u Br Cinquautin 146 154 A bz u Br Aussig Von den oberen Plätzen werden 59 em Wnehs gemeldet

Sohiffsnachrichten Sohleppsehifffahrt anf der ElveBrewen 7 April Bewegungen der Dampfer des Nord Aken 7 April Eifkahn Nr 113 Str Dornburg ist heute
deutsohen Lloyd Stolberg 5 von Iavannag Preussen 5 V hler eingetroffen

e r z I 7370ents r 101,0061 Bergwerks u KLätten Gesß Bör renstein Koppe 75 do u Ia conv 101 256Be liner Bön Se 7 April Rhein Chnm n Mnasw 9 95,00 h do X unkdb 1900 4 101,4066 e Be rm r 4 S
Ergünznng zu den ielegr Saongerhäuser Algsech 5 186 o do XI u XII 1918 1 1103 Co Buropor Ware 0 109,50b2

zleidungen im gesir Avepdklaus en W r g r ä 16 Zerrn 1 108 25620
Shätfer u Wale ,75 n ineSthlesisehe Cement 62/2 165,506 40 S 01 350 unle 9ö8 98 19 e ata herguerk e on

Bank Dis Konto Schwartzkopff 0 2228 0020 do S 46 190 uk 1905 3/2 96 90 Cdvsoii u et 27
Berlin Wechsel 3 Lomb 42 Sewens Glas Indnstr 8 246 00b B do alte u con 33 96 9000 Conol zt e 77,5066

Am sterd 332 Brüg sei z Wien d Stettiner Cham Pidier s 286 9040 FIann Bod Pf I ik 1904 39 99 C Der Konlen i 15 173,265ketersb an nen Varietee e an d Seenttten Guten 9 iit doe
er Köoln Kotew Vulv 3 d 256Dontscho Tona St Vereinsbranerei Artern 51/2 103 50b2 e v 101,000 en er s aPentsohe Tone u Staatspap gel Prant Inädnstrie 9 189 50 p Hvp B VII 1008 32 o9 o er in 12 21490

Barmer Stndinuleihe 3772160 10b20 Wittener Guss 7 167,60 n p 103 960 h C 55 25010AWilweimshülte conr o s1 509 do do r Königin Marienh V A 29b2Berliner Stadt 0 l z 3 /2 101,20 i r Fr trat 10 140 o al do do VIII IX geß 102,90 Leopoläsgr Edteritz 7 105,259
u r r u n s r Frausta ein H conv 97 70626 Luiſe Tiefbau konv 9 43 0903azdeburger St Anl 3 40be Jerie 0 9bß do k do weuns 4 105,10 a Deutscohe Bisenb Priov oblig e ar bis 1905 t s en en Berge S
Merseburs I90t unkv 10 3 2525 Dortm Grona n De bis 1907 7 98,296 Marienhütie Kotzennu O 79,00020 h

n a 312 I Halle Hettstedt 31/2 95,200 do Em VI à 100 90b2B Mend Sehwoert St Pr 0 91,10b40h u u ſönpren Südhnhn 4 do Em VII unk b 1906 102 106 Niederl Kohlen 8 1I121 50
Rayrisehe Amlolhe v o Präm Pfäbr 4 1380,700 Rhein Stanlw Lit C 5 174,00bzB 3

e e acaeeeeeeee299 7 r7 t uHamb 50 Thlr Ioose 3 PHroglnt Wareonsu Gbtpreueivehe 100 o Wurm Revier GSruf2 158 2562
Meininger 7 I oose 31 106 Dortmund OGronau I 8/2 202 60 Pomm Hyp A B 40 kr Z 89 296 7Oldenb 40 Thlr oose 3 131 49bz IMarienbekllöwknw 5 1123,006 do gi/20 fr Z 0big v Industr u Bergw Ges40 Thl Oetpreues üdunhn 5 Bogen z 102,00 Ang Flektr Geselisch T 3 1

1 digche Fonäds 6 a 103 606 eu e Eigenb Prior Obligationen Wir z ääh e Zeit Kern em a aux 84 20b2 Ital Eis Obl St gar 3 70,206 do XIII rz 100 101 o00 b Bochumer Gussstahl 4Ballet 106 tireNahee 2128 4o Aiiikeſmieorb atte 4 1ös so F mip 199 Beaner Gat 2388
u Ob emberg C rit do ukb 1 96 ,90 b Dortmunder Union Il tBusar Sindt Anl e u e Siateh ar 393,80b20 do VII ukb 1910 4 102 3000 Bletr Ijeht u Kratt A1/2 1022c6

Chilen Gotd An e äo Ergänzungsen 3 92,006 do XIX ukb 1911 103 90 Gr Berl Pferdeb I u II 372 99,900
Cwinogigeho 8t m 51/2 do Gold Pr 102,50b26 Pr Centrb Pfdbr 1909 J 103 40b Hamb Packetfahrt l 4

do 7 1805 6 G0esterr Lokalbahn 7 33 r 7 r r r 41/2 r at 105 401 o Nordwestbahn 90b 0 ukb 7 OCo20 0 o Swo er südoster Ruhm Tomb 3 67,00620 P A B abg 609r2125 2 EFr Krupp 0Obl 4
äao v 1898 4 93 10b2 do Obligationen 5 107,00b2 do do 100,60 h Laurahütte 312 96 75baBEgyptisehe priv An 3 WVng Nordeosthb Gold 0 41/2 do do 3/2 95 25026 Naphta Obligationen 41/2 100,756
do do o 104 100 do Risenb Silb A 42 do Resteertifikato r 16,8066 Norddeutseher Lloyd 4Freibur 15 Fr oogol 37,356 Ilwangorod Dombr gar 4/2 103,706 Pr Pfdbr Bk k 1905 96 75 Obersehl Eisen Ind 498,00bzB

t 332 490 h K Chark As Ohl do ukdb 9 3 1102,25b20 Zeitzer Lisengiesserel 21h h e e an ando Gad u v 18900 1240 80 blos Woron do v 33 un ueri Ka Titaltanl z 4 861 75 b Atoseo Kursk 7,7562 do ukdb b 1912 39 190,756 Bank d Berl Kassenv s Jv W v 4 82 2örn Mosco Rjücan 7 do XXIV ukdb b 1912 3/2 97,760 Berg Märk B i Elbtf 8 155 90b20
Mailänd 10 Iäre Iose 20 06b2 Mosco Smolensk 100,70 do Kleind obl r t 125 256 6ikan 5 102,703 jDrel Griäsi 1889 Z do 102 00 o do Iit B vMoxtkogyr Anl e 10 ob Rjüan Koslow 4 1101 30b2B do Cowm Opl b 1907 37/2 100,756 Börsen Handelsverein 190 106 b
Norweg Stants Anl 88 3 KHjüaan Uralsk gar ukd do do Em II unk 1910 4 105,000 Cob Goth Kredit Ges c2 d b 1909 4 àao do III ukdb 1912 3 100 7560 Cöln W u Komm I100 99038Oesterr 1860er ILoose 4 158 6062 eRumän Anleihe 1891 5 85,75 Rjnschk Morezanak 5 100,70 Rhein W I III V b C5 J 101 095 Dan ziger Privatbank 50 t

do do mittlerg 486 256101 Rybinsk Bologoye 4 100,70626 II u IV b 1901 32 96 60 Dtsch Effek B Hahn 1/3 105 256
do do kleins 486 250201 Kiiss Südwestbahn 4 1100,50b z VI ukäb 1908 32 97 906 do Hypoth B Berl 612 128 o

Russ Gold R 1884 87 Transkunkasische 3 VII unkdb 1908 4 11101 80026 Dresdener Bankverein /2 102 89 b
do Orient Anl II 4 Warschau Wiener 10er 4 VIII ukdb 1910 4 102,706260Essener Kredit 8 156 2562097 m 7 do IX A 4 109 u IX ukdb 1912 103 106 o er T v 137 Du

Nicolai Ghblig Wlndikaweskas O 4 100 6062 Sächsische o Grundkreditb Ob4 Boden rot do unkdb b S 4 100,80b260 do 31/2 100 29b Hamburg Hypoth B 8 158 808
do 3 do gar 3,5 97,306 MManitobu re 1933 4 do 3 90,100 Königsberg Vereinsb 6 112,5020Russ Pram Anl 1664 5 443,006 Northern Pae I b 1621 4 Westd B Pf I uk 04 4 101,200 Leipziger Bank r Z 9,906
do do 18661 56 do Prof 4 do do VI 10 4 102 900 Iübecker Kommerzb 623 130 106Schwed St Anl 1886 312 100 60 b do Gen ISon 372,50620 Westpr ritt I I Bau 99 9062 Magdeburger Privatb 3/2 93 99bB

do do 1890 u 100 306 8 Louis n 8 Fr rz2 1931 6 S Pommersche 4 1104,008 Nordd Grund Kredit 5 98,600 edo Hyp Ptdbr 1878 4 1600505 do do do 5 337108 Posensehe 4 1I08 09 Pr Hyp B ha u neue C 112 ob
Türkisolie Anleihe D 29 3040 Central Pacifio t 99,50b2 Preussische 1 4 1104 106 Preuss Pfandbr Bk 7 1727

do Administ 5 1103 09b T 2545 5 103 60 I 4 103,906 Rheinische Bank P Jedo 400 Pros Looze 130 9065 H Ergz 2040 a 5 102 750 el 103 90b6 Wilheima M
Ungsrizehe Gold L A Mabodonisohe G O 36480520 n edo Er R 4 100 366b2 Portug Eisenb O 1886 3 78 90b20 Leipziger Börse 7 Aprildo Stants R 97 Zu/3 93,0000 do 1889 4 98,903 Je em an e M Zt u gen J

hcohs Reut Anl 535390,75h 4 Aanst Gew 1882 WAn gnatass Zisenbaln Stamm Aktien 3 do t o 768 4 do 1879 101 696
G f Anilinfabr I 266 7 T do 500 90 806 4 do Em 1375 101 500Admiralsgarten Bad 5 98 590bz Anchen Mastriehs 59 /4 134,50620 Thlr 31/28 ad tohbl 1884kon v 101,300

Annaburger Steingut 9 92 75b2 Buschtiehrader B 13/8 e o Stanteanl 1855 100 95,400 3/2 do 1876kon v 101 300
Arehimedes 4 187,500 ſtall berat BlEinkenb 4 I1s So Zu o 67 kry 45h0 600 101 1002 972 Altb Landoblig 000 101,250 J
Braunschweiger Jute t e Jur Simpl k Weotb 4 101 5026 Iandrentenbr 500 100,006 312 do do 600 101 256

s hi 2 ea en m W en m 720 90 Ausland Risenb Stamm u HivBerliner Bockbrauerei 9 I168 o0e Stamm Prior Aktien Dlv Risenb Stamm AKt s ,eipz Elektr Werkeſ 24 905
do Brauerei Königst 9 116 Gut Gier 13 Aen 500 I 256 o 2 do elektr Strassb 79,00baB
do Gratwweii 5 111,106 52/5 Böhm Nordbahn 130 003 531 145,809Bis Bisenb Linke u 175 000 85miagne Nordbahn 22 i Bagentiehrad Iit 4 242 506 19 hierher Kirpeex 209 e
81 3Breslauer Oelwerke 13 65 759 Guliz Hurb Ludw xB zu 1138 do do B 252,250 11 K ns 168 500a irassenbahn 101/ 161 104 Graz Köfluch e a Gut l näw 27 5 I pz e p iCement Bau Ges Bert i 2 808 de haun ägrberg 14 Gran ölineh 33 Wanneement Bau Ges r 3 k Rud St Sen re e n e Seem Fapr Sehering Oeterr Nord westb j mhbuChemn Mlaseh Zimm 4 i5 z B Elteithaib Div Bank u Kredit t ä Ton Cement Halle 95Dessauer Gas 12 204,00 z Südösterreich Lomb 0 14 60b2B 8 Allg D Kr A L pr 175 25620 3 /2 Säechs Kammg

5 en 4Ditsch Gasglühl Ges a Ungar Galiz gar 5 J 15 Sächs n im 134 095pinnerei resdenor Bank ,9 Sächs Webstuhli rei 5 125,00626 e u z g do Bankverein e Fabr Schönherr a
J b i 4Elbertfeld Farbenfabr 2 273775 Wartolou Teretpeoi h hen e 15 l Tpi r e e v 221 800

W 12 300,000 Warschau Wien 6,85 188 256261Fre Z erpriger Bank o so 5 8 Thür Br V St 126,000 9
Gr er Eenbbed 12 226,756 on 5 101 0061 6 do Hypoith B 133256 5 o St Prior 130,500 4Hagener Gussstahl fre 41,500 IIial Meridionaux 6 4 9o0 Kred u Sparb 84,75201 9 Zeitzer Par u A 130,000 JHat Dampfschiff 8 121 1062 II üttich Limburg Oel 5 Sächs Bank 131,30b20 do do Oblig 1ol ob J
Harburg Wien Gummi 20 355 62b20Seh weiz Centralbahn 98 6 ZAwiokauer 2/2 Zuekerfabr Glauzig 113,266
Harkort St Pr kKonv 7 93 75616Westsieilianische Anl I 40 2562 30 Zuckerraff Halle 175,250do Brücikenb Konv 71/2 118 00b2B Div Indastrie Papiorodo do St Pr J B5 Hypoth Pfand u Rentenbrief e Wer u cos Ausl Aiaanb r
Keyling Th Eiseng Anb De sauer Pfäbr Cröllw Papierfabr 25,006 32 Aussig Teplitzer 50 eKo n Mfüicener conv 169,60b2 Beri Hyp B soe v 4 100,106 40 do Schldvschr ſo 4 örm Näbann 102 105
Kurfürstend Ges i Liq 344,006 do do 33 7 z r m n e 90 do Gold i c7 tal D Hyp I X XI 2 97,50 b o do 50 V A Busehtiehr 1886 8tfri e h l 9 D W n gonderw in e tMälzerei Wrede 4 79,250 XV u XVII 4 101,006 Stier Vorz A 67,00B 65 do Em 1868/71/72 108 256
Magdeburger Baubank 5 31 10026 XVIII unk 551 101,50640 18 Geraer Futesp u W 248,000 3 Dux Bodenbach 84 005Magdeb Strassenbahn 5 129 ,6 7 XIX 3/2 96,756201 5 Germania Sehwalbe 112 690 1 l ao Em 1871 110,750
Maschin Breuer 7s,256 s XX unk 10 3/2 97,006 54 Gersd Stkb V St A 450,000 56 o do 1874112,506Neue Boden A G 10 156,90626 D G K B IV r Iio 32 102,00 88 do do Pr A I 638,0069 4/2 Graz Köflacher 72 266
Nenroder Kunstanstat 7 98 00 do do V re 105 84 o do do II 760,000 do Ew v 1871 u 72101,000
Nienburg E V A abg 0 7660 do VI unkb 1900 100,90 0 Hallesche Str B 70 7565 4 Kuschau Oderberg 100,766
Nordd Fswerke 1 7 do VII unkb b 1903 4 1092,755 a Kette Elbsch G Akt 73,7650 P u GoldNordd Wolikimmerei 10 149,2562 do VIII8 b 1905uk b 3/2 103 Ob 4 Körbisd Zuckerfb 1118,766 5 o Gold
Omnibus Gesellschaft 10 1e8,7566 do IX IXo bis 9uxk 98 00 a 5 Leipe Baubank 10b 56 Prag Turnau 7

iſt Unterbaſtungs blatt
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